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- . - . - - . - ¬
DieBevölkerungsbewegungimMärz.WiedieMagistratsabteilungfürStatistik
mitteilt,wurde der Stand der WienerBevölkerungfür EndeMärz1930mit

1,845 . 413Einwohnerberechnet. Davonsind993. 823weiblichenund851. 590männ-¬
lichenGeschlechtes,sodasssicheinUeberschussvon142. 233Frauenergibt .
ImabgelaufenenMärzwurdenin Wien. 540Trauungenvollzogen. 932Ehenwurden
vor römisch katholischen Seelsorgern und 311 vor der politischen Behördege¬

schlossen.UmEhedispensehabenimMärz334Parteienangesucht.271Ansuchen
wurdenaufrechterledigt .GestorbensindimMärzin Wien. 348Personen .Davon
waren . 174männlichenundebensovieleweiblichenGeschlechtes . DerWiener
Bevölkerunggehörten . 202Verstorbenean ,146warenortsfremd .In ihrerWoh¬
nungsind 977 Personenund in Anstalten . 371gestorben .Die häufigstenTo¬
desursachen warenwieder organische Herzkrankheiten ,denen 368 Personenerle¬
gen sind . AnKrebs starben 312 Personen ,an Lungen - undKehlkopftuberkulose255
undanLungen- undRippenfellentzündung233Personen. DerGehirnschlagraffte
125Personenweg ,derArterienverkalkungerlagen86Personen,anAltersschwä¬
chestarben72undan epidemischenErkrankungen64Personen .Gegenüber89
Personen im Februar verübten im März 132 Personen Selbstmord .VonLanenwaren

59Männerund54Frauen .DiemeistenVerstorbenen,nämlich619,warenüber70
Jahrealt . .

- - - . - - ¬
Festbeleuchtung des Rathauses am 1 .Mai .Wie in den letzten Jahren wirdauch

heueramkommendenStaatsfeiertagdasWienerRathausvon20bis 21Uhrfest¬
lich beleuchtet . DerLeuchtbrunnenauf demSchwarzenbergplatzwird von21
bis 22 Uhrin Betricbgesetzt .

GemeindevermittlungsamtNeubau .Die nächstenSühneverhandlungenbeimGasoinde-¬
vermittlungsamtNeubaufindenam . ,14 . ,21 . und28 . MaiimBürodesBezirks¬
vorstehers um halb 11 Uhr vormittags statt .

- . ———- --
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Ein Gemeindewachmannverhütet einen Gasselbstmord .Heute vormittags um10Uhr

II . Blatt

spürtenspielendeKinder ,dassauseinerWohnungderStiege28imSandleiten-¬
, hofin OttakringGasausströmt .SiebenachrichtigtensofortdasnaheRevierder
/ Gemeindewache . DaderzurHilfeleistungentsendeteGemeindecberwachmannRokita
ddeimerstenStockgelegeneWohnungversperrtfand ,legteervonausseneine

LeitergegendieWohnunganundkletterte,dadieLeiterzukurzwar,überden
BlitzableiterzurWohnunghinaufundstiegdurchdasKüchenfensterein .Glück-¬
licherweisekamdiesemutigeHilfeleistungzurrechtenZeit .DieInhaberinder
Wohnung ,Frau Leopoldine . ,die wahrscheinlich wegenFamilienzwistigkeiteneinen

Gasselbstmordbegehenwollte ,warerst leicht benommenundkonntenachderers-¬
tenHilfeleistungimungefährlichenZustandderRettungsgesellschaftübergebenwerden .

AnstaltsfürsorgefürdasKind. DieGemeindeWienveranstaltetamkommendenSams-¬
tagundSonntagimSitzungssaaldesAltenRathauseseineüberausinteressante
Tagung ,die die Anstaltsfürsorgefür dasKindbehandelt .AmtsführenderStadtrat
ProfessorDr. Tandlerwirdüber"RichtlinienfürdieAnstaltsfürsorge"sprechen.
UeberdasThema" VomArmen- undStrafrechtzurModernenJugendgesetzgebung"wird
MagistratsratDr .FriedrichWilhelmberichten .UniversitätsprofessorDr .Erwin
Lazarwirdüber"AnstaltsfürsorgeundHeilpädagogik"referieren . WeitereRefera¬
te werdenvonDirektorHosefBaumgartner,DirektorKarlBockundDirektorJohann
Heegergehaltenwerden.DieTagungwirdamSamstagum16UhrvonBürgermeister
Seitz feierlich eröffnet .AmSonntagfindet imAnschlussan die Tagungeine
RundfahrtzurBesichtigungderKinderübernahmestelle,desKinderheimesSchloss
WilhelminenbergunddesWaisenhausesinderGassergassestatt .

DerKampfgegendie Lebensmittelfälschungen . DieOrganedes städtischenMarktam-¬

teshabenindererstenFebruarhälfteinsgesamt373Lebensmittelprobenabgenom¬
men. Davenentfielen272ProbeaufnahmenaufMilchundlol aufverschiedeneandere
Lebensmittel. Ausserdemwurdein hoFälleneine UebertretungderMarktordnung,
in54FälleneineUebertretungderGewerbeordnungfestgestellt;56Beanstandungen
ergaben sich in verschiedener anderer Hinsicht . BeiMilchprobenwurdenVerwässe¬
rungenvon5 bis 14Prozentfestgestellt .WeitereBeanstandungenergabensichbei
Butter ,Margarine,Hausschmalz,Käse ,Eier ,Eierteigwaren,Gebäck,Neapolitanerschnit¬
ten,SchockoladewarenundZuckerln,Himbeersaft ,Rosinen,Preiselbeeren ,Inländer¬
im ,GrüneErbsen ,Fischrogen,beiWürsten,Bücklingen,LiptauerundSchlagobers.
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